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WillielmslMner Tageblatt
/ / unö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

kronprinMstraße Nr . 1.Redaktion u . Expedition

Amtliches GW» ftr flmmtliche Kaiserl . , Köm-l . « . Wi . Kchärden , sowie für die Gemeinde«

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

KM li. UeMtzödens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Deutsches Reich »
Berlin , 5 . Febr . ( Hof - und Personalnachrichten .) Ter

Kaiser empfing gestern den Militärattachee bei der chilenischen Ge¬
sandtschaft Oberst Don Jorje Boonen Rivera und ertheilte dem
neuernannten siamesischen Gesandten und dessen Vorgänger Audienz .
Abends wohnte der Kaiser einer Gesellschaft bei dem Prinzen und
der Prinzessin Albert von Sachsen -Altenburg bei . Im Laufe der
heutigen Morgenstunden besuchte der Monarch das Atelier des
Bildhauers Begas . Um 10 Uhr ist der Kaiser nach der Schorf¬
haide zur Pürschjagd abgereist und wird in Hubertusstock voraus¬
sichtlich übernachten . Morgen Vormittag gedenkt der Kaiser nach
Berlin zurückzukehren .

— Die Kaiserin Friedrich hat am gestrigen Nachmittag eine
erste Spazierfahrt unternehmen können .

Berlin , 5 . Februar . Der Kaiser verlieh dem italienischen
Ministerpräsidenten Rudini den schwarzen Adlecorden .

Berlin , 5 . Februar . Die Budgetkommission des Reichs¬
tages verhandelte , wie bereits erwähnt , über den Erlaß des
Prinzen Georg von Sachsen , dessen Richtigkeit der sächsische Ma¬
jor v . Schlichen anerkannte . Die Vorkommnisse seien vielfach
aus dte Einstellung zu junger Unteroffiziere zurückzuführen . In der
Debatte wurden die Vorkommnisse allseitig bedauert und aufs
Schärfste verurtheilt . Schließlich wurde folgende von den Ab¬
geordneten v . Ballestrem und v . Frcge beantragte Resolution
angenommen : 1 ) Die Militärstrafprozeßordnung ist baldigst einer
Reform , namentlich in der Richtung größerer Oeffentlichkeit des
Verfahrens zu unterwerfen . 2) Die Bestimmungen über das Be¬
schwerderecht der Militärpersonen sind namentlich in der Richtung
der Erleichterung des Beschwerderechts einer Revision zu unter¬
ziehen . 8 ) Auf die Pflege des religiösen Sinnes unter den An¬
gehörigen des Heeres , sowie des gesummten Volkslebens , insbe¬
sondere bei der Erziehung der Jugend ist hinzuwirken . Eine von
Richter und Buhl vorgeschlagene Resolution , die sich im zweiten
Punkte mit der Resolution Ballestrem -Frege deckt , im Punkt 1
aber die Einführung der Oeffentlichkeit und Mündlichkeit des
Hauptverfahrens , sowie die Ständigkeit der Gerichte fordert , wird
mit der gleichen Stimmenzahl abgelehnt .

— Ueber das parlamentarische Diner beim Reichskanzler wird
noch geschrieben : Im Gespräche mit Herrn v . Bennigsen drückte
der Kaiser in bestimmtester Weise den Wunsch aus , daß auch die
nationalliberale Partei an der Erledigung des Schulgesetzes mit¬
wirke . Er werde seinen Einfluß einsetzen , damit auch den An¬
schauungen dieser Partei in dem Gesetze Rechnung getragen würde .
Anderen Abgeordneten gegenüber soll der Kaiser seine Verwunderung
über den Alarmrus v . Bennigsen ' s im Reichstage und die energische
Frontstellung der Pareei im Abgeordnetenhause Ausdruck verliehen
haben . — Die Unterhaltung erstreckte sich über mannigfache Gebiete .
Auf eine Bemerkung des Abgeordneten Or . Baumbach , d ß die
Sozialdemokratie im Einschlummern sei , erklärte der Kaiser mit
Nachdruck diese Annahme als eine verkehrte . Wenn die Sozial¬
demokratie sich erst im Besitze der nothmendigen Machimit cl misse ,
werde sie keinen Augenblick mit einem energischen Vorstoß gegen
die bestehende Gesellschaftsordnung zögern . Der Kaiser widersprach
auch entschieden der Auffassung , daß mit Humanität und allgemeiner
Menschlichkeit gegen die Umsturzbewegung etwas ausgerichtet werden
könne ; nur eine auf ein entschiedenes Bekenntniß gestützte Religiosität
könne heutzutage hier wirksam und helfend eingreifen .

— Als Hülfskräfte des Grafen Zedlitz bei Ausarbeitung des
Schulgesetztentwurfs werden die Räthe Weyrauch und Dr . Stauder
genannt .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 5 . Febr . Der Reichstag genehmigte in 3 . Lesung

Sonntap , den 7. Februar 1892 .
die Verlängerung des deutsch -spanischen Handelsvertrages sowie
den zweiten Nachtragsetat und die Ausnahme einer Marine -Anleihe .
Es folg ! die Berathung des Wcltpostvertrages . Staatssekretär v
Stephan verkündigt unter Beifall den Beitritt Australiens zum
Weltpostverein und theilt mit , der baldige Beitritt des Csplandes
sei unzweifelhaft . Der Wiener Congreß habe ein allgemeines
Postabrechnungs -Clearinghaus in Aussicht genommen . Staats -
secretär v . Stephan fährt fort , der Zukunft müsse es überlassen
bleiben , eine Einheitsmarke zu schaffen , da die verschiedenen Wäh¬
rungen entgegenstehen . Die Forderung der Unentgeltlichkeit des
Transitverkehrs werde immer wiederkehren , obgleich die Chancen
seit dem Eintritt Italiens in die Transitstaaten ungünstiger ge¬
worden seien . Redner schloß : Nehmt uns alle Freiheiten , aber
laßt uns die Verkehrsfreiheit , die wird uns alle übrigen Freiheiten
zurückbringen . Abg . Buhl dankte Namens des Hauses für die
Bemühungen auf diesem Gebiete . Sodann wird der Vertrag in
erster und zweiter Berathung angenommen . — Bei dem Etat der
Justizverwaltung gab der Staatssekretär Bosse eine Darlegung
über den Stand der Arbeiten für das bürgerliche Gesetzbuch , er hoffe
die Fertigstellung bis zum Jahre 1894 .

Berlin , 5 . Febr . Die Berathung des Justiz -Etats wurde
fortgesetzt bei der Resolution der Abgg . v . Bar und Genossen .
Dieselbe wünscht die Vorlegung eines Gesetzentwurfs , betreffend die
Auslieferung von Personen an ausländische Staaten . Namentlich
bezweckt die Resolution die Zuständigkeit nur noch des Reichs ,
nicht der Einzelstaaten , und wünscht die Mitwirkung der Gerichte .
Die Mehrzahl der Redner sprach sich gegen den Barschen Antrag
aus .

' Als zur Abstimmung geschritten werden sollte , stellte sich die
Beschlußunfähigkeit des Hauses heraus .

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 4 . Febr . Heute wurde eine Reihe von Einzeletats ,
darunter auch der Etat der Loilerreserwaltung und ferner der
Etat des Ministeriums des Innern in zweiter Berathung erledigt .
Bei dem elfteren regte Abg . Korsch (kons.) eine weitere Vermehrung
der preußischen Staatslotterie an . Finanzminister Dr . Miguel

erhielt sich aus fiskalischen Gründen nicht unsympathisch zur An¬
regung , behielt aber zugleich die Initiative auf diesem Gebiet und
die Wahl des geeigneten Zeitpunktes der Regierung Var . Bei
dem Ministerium des Innern brachte Abg . v . Czarlinski einige
neuere Fälle von Polenausweisungen zur Sprache und führte
ferner Beschwerde über die beschränkte Zulassung polnischer Arbeiter
in den östlichen Provinzen . Der Minister des Innern , Herrfurth ,
erklärte letzteres damit , daß der Arbeitermangel auf dem Lande
erheblich nachgelassen habe .

Ausland .
Rom , 4 Febr . Der Papst wird im nächsten Konsistorium

dem Breslauer Fürstbischof Kopp den Kardinalshut verleihen .
Paris , 5 . Febr . In Tonkin fanden zwischen französischen

Truppen und ' den Piraten heftige Kämpfe statt . Die Truppen
lieferten ihren Gegnern eine große Schlacht , in welcher beide Theile
schwere Verluste erlitten . Die Piraten wurden schließlich zurück¬
geworfen .

Brüssel , 5 . Februar . Die Sozialisten veranstalteten gestern
im Saint -Michel -Saale eine zahlreich besuchte Protestversammlung
gegen die Verweisung des Revisionsentwurfs an die Centralfektion .
Mehrere Redner hielten erregte Ansprachen , die durch auf¬
rührerische Zwischenrufe unterbrochen wurden . Nach der Ver¬
sammlung durchzog eine Anzahl Manifestanten unter Absingung
der Marseillaise und unter den Rufen „ Revolution , Revision " die

18 . Jahrgang .
Straßen . Ohne ernste Zwischenfälle zerstreute sich die Menge vor
dem Nuison du xsupls .

Brüssel , 5 . Febr . Eine Versammlung von 4000 Arbeitern
beschloß, die Forderung des allgemeinen Stimmrechts selbst auf
evolutionärem Wege durchzusetzen . Alle Redner führten eine

äußerst heftige Sprache und verlangten die Abschaffung des König¬
thums . Die Versammlung trennte sich mit dem Rufe : „ Es lebe
die Revolution !"

Madrid , 4 . Febr . In der heutigen Sitzung des Senats
erklärte der Minister des Auswärtigen , Herzog von Tetuan , das
Gerücht von einer Verletzung spanischen Gebietes in der Nähe von
Gibraltar durch englische Soldaten sei unbegründet .

Lissabon , 4 . Febr . Die beschäftigungslosen Arbeiter ver¬
anstalteten gestern eine Kundgebung , indem sie mit schwarzen und
rothen Fahnen durch die Hauptstraßen der Stadt marschirten .
Die Ladenbesitzer und Magazineure schlossen ihre Geschäftslokale .
Vor dem königlichen Palais und dem Gebäude der Cortes machte
die Menge Halt und verlangte Brod und Arbeit . Die Polizei
trieb die Manifestanten auseinander . Der Bürgermeister versprach
den Beschäftigungslosen sofort Arbeit bei den öffentlichen Arbeiten .

London , 5 . Febr . Das Ackerbauamt hat ein Verbot gegen
die Landung dänischen Viehes in England , Wales und Schottland
erlassen .

London , 4 . Febr . Sir Morell Mackenzie ist gestern Abend
um 10 Uhr unerwartet in seinem Hause in Harley Street in
London gestorben . Der Influenza , von welcher Sir Morell kürzlich
zum zweiten Male befallen wurde , gesellten sich Asthma und
Bronchitis hinzu . Doch wurde sein Zustand durchaus nicht für
gefährlich gehalten . Sir Morell Mackenzie ist nur 55 Jahre alt
geworden . Er ist in Leytonstone in Essex geboren . Seine ärztliche
Ausbildung erhielt er im London -Hospital , worauf er noch die
Pariser und Wiener Kliniken besuchte . Sehr bald , nachdem er
sich als Arzt etablirt hatte , wurden Halskranlheiten seine Spezialität .
Das kgl . Kollege os Surgeons verlieh ihm 1863 den Jackson -Preis
für seine Abhandlung über die Krankheiten des Kehlkopfes . Das
Londoner Hospital stellte ihn darauf als Leiter für diesen besonderen
Zweig der Pathologie an . Sein Eingreifen in die ärztliche Be¬
handlung des Kaisers Friedrich kann übergangen werden , da es
noch in Aller Gedächtniß ist. Sir Morell hat viel geschrieben .
Tie englischen und medizinischen Zeitschriften enthielten viele Bei¬
träge aus seiner Feder . In London hat Sir Morell das Hospital
für Halskrankheiten in Golden Square gegründet .

Moskau , 4 . Feb . Aus Petersburg wird vom heutigen
Tage gemeldet : Das Gesuch eines Konsortiums französischer
Kapitalisten um die Konzession zum Bau einer Anzahl neuer
Bahnen in Rußland ohne Staatsgarantie wurde von der Reichs¬
regierung definitiv abgelehnt .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 6 . Februar . Der BootsmarmSmaat der Reserve

Frtelingsbaus , z . Zt . an Bord S . M . Panzersahrzeug „Siegfried "
, ist zum

Bize - Seekadetten der II . Matrostudivifion besördert. — Der Marine -Pfarrer
BlazejewSki hat einen 45 tägigen Urlaub nach Karlsbad angetreten .

Danzig , 4 . Februar . Dieser Tage ist das Ueberführungs -
kommaudo mit den Mannschaften für den österreichischen Aviso
„ Pelikan " hier eingetroffen . Dasselbe ist sofort an Bord einge¬
zogen und wird mit dem Aviso voraussichtlich in der nächsten Woche
nach Pola abdampfen . An Bord der „ Pelikan " befinden sich in
den vorderen Laderäumen vier große Schiffskessel , welche für das
österreichische Panzerschiff „ Tegethof " bestimmt sind . Vier wei¬
tere solche Kessel und zwei Schiffsmaschinen von 10 000 Pferde -
kräften , welche ebenfalls bei Schichau in Elbing für das gleiche

29 Gchlarrgenlist .
Erzählung von F . Arnefeldt .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
„ Ich habe ein paar furchtbare Wochen durchlebt " , fuhr Me¬

lanie fort , „ und athmete auf , als Erwin endlich für den nächsten
Tag seine Abreise nach Wiesbaden bestimmt hatte . Da er an
diesem Abend eine Verabredung mit Freunden zu haben vorgab ,
so überredete ich meinen Gatten , den ich stets unter allerlei Vor¬
wänden an meiner Seite behalten hatte , auf ein paar Stunden in
seinen Klub zu gehen , ich ahnte nicht , daß ich Erwins Pläne da¬
durch förderte . Er kehrte frühzeitig heim , drang in mein Boudmr ,
in das ich mich , da ich mich zu Tode erschöpft fühlte , zurückgezogen ,
und benahm sich so , daß ich meine Leute herbeirufen mußte . In
ihrer Angst eilte meine Jungf r ans Telephon und beuachrichltgre
meinen Gatten . Dieser kam eilig herbei und nun enstand ein
entsetzlicher Auftritt zwischen dem Vater und seinem Sohn . Mein
Gatte wies Erwin aus dem Hause und hat ihn alsdann nicht
wiedergesehen . "

„ Machte Dr . Helldorf keine Annäherungsversuche ? " fcug der

Präsident .
„ Ja , er schrieb mehrere Briefe ; ich drang in Heüdorf , er solle

sie lesen , ich hätte so gern ein ertrag tches Verhältuiß herbeigesührl ,
wenn auch ein Zusammenleben nicht mehr möglich war , aber mein
Gatte blieb unerbittlich . Alles was ich erlangen konnte , war ,
daß er nicht an die Braut schrieb und ihr die Handlungsweise
seines Sohnes enthüllte . "

„ Und doch wollte er den Freund seines Sohnes sprechen ? "

warf der Präsident ein .
„ Mein Mann kannte Herrn Gerhard von früher , er schätzte

ihn ; ich glau . e , es lag ihm daran , sich in seinen Augen zu recht -
fertigen . "

„ Wie konnten die Herren dann aber so hart aneinander ge-
rathen ? "

Melanie schaute zu Boden ; es ward ihr augenscheinlich sehr
schwor, diese Frage zu beantworten ; man sah , wie ihr Busen sich
hob und senkte, endlich sagte sie :

„ Ich habe dafür nur eine Erklärung : er hat meinem Mann
auch jenes alberne Märchen erzählt , ich sei Adelheid von Ferbitz ,
und diesen oadurch de . art aufgebracht , daß er den Dolch von der
Wand riß . "

„ Lüge ! Abscheuliche , schmähliche Lüge !" schrie hier der Anqe -
llagte aufspringend . „ Ich würde dem armen Helldorf das alles
gejagt haben , aber ich kam nicht dazu , ich spray ihn nicht mehr ;
er war ermordet , als man mich ins Zimmer stieß ."

Der Präsident verwies ihm aber, - als die Unterbrechung mit
der Drohung , ihn abführen zu lassen und setzte das Verhör mit
Melanie fort , die nun ganz genau die Vorgänge jenes Nachmittags
erzählte . Sie nannte sämmrliche Magazine , welche sie in der Stadt
besucht , schilderte , wie sie mit ihren Einläufen nach Hause gekommen
sei , wie sie den Theetisch in dem zwischen ihres Gatten Zimmer
und dem Wintergarten befindlichen Frühstückszimmer habe Herrichten
lassen und dann Helldorf , der durchsröstelt und ermüdet nach Hause
gekommen sei , überredet habe , ein halbes Stündchen zu schlafen ,
nachdem er eine Tasse Thee getrunken , die sie im bereitet und ins

Zimmer gebracht .
„ Sie holten auch Blumen aus dem Garten ? "

„ Jawohl , das war mir entfallen . "

„ Konnte sich dabei nicht jemand ins Zimmer geschlichen und
dort verborgen haben ? "

Sie schüttelte lächelnd den Kopf . „ Unmöglich , es war alles
wohl verwahrt und ist auch so gefunden worden . Und wer hätte

denn ein Interesse haben sollen , sich ins Zimmer meines Mannes
u schleichen und ihn zu ermorden ? Er hatte ja keiren Feind ,

außer — "
Sie hielt erschrocken inne , als fürchte sie , zu viel gesagt zu

haben .
„ Um halb neun Uhr wurde mir Herr Gerhard gemeldet " ,

fuhr sie fort , „ und ich pochte an meines Mannes Thür , um ihn
zu wecken während ich den Eintretenden bat , einen Augenblick zu
verziehen , und Helldorf entschuldigte . Zu meinem grenzenlosen
Erstaunen begrüßte er mich gar nicht , sondern sagte in unhöflichem
Ton , mit mir habe er nichts zu schaffen , er komme lediglich zu
Herrn Helldorf und wolle diesen allein sprechen . Jetzt öffnete ich
die Thür zu meines Mannes Immer , um diesen hereinzurufen
und ihn mit dem wenig höflichen Gast allein zu lassen , aber dieser
stieß mich zur Seite , eilte ins Zimmer und warf die Thür hinter
sich zu . "

„ Er blieb mit Herrn Helldorf allein ? "

„ Ich öffnete die Thür in meiner Bestürzung nochmals "
, er¬

zählte Melanie , „ aber mein vom Schlaf aufgeschreckter Mann ge¬
bot mir , zurückzubleiben und bald wurde auch von innen der
Schlüsse umgedreht . Ich hörte sie nun bald ruhiger , bald lauter
mit einander reden , verbrachte Augenblicke qualvoller Angst und
scheute mich doch, die Diener berbeizurufen , weil ich sie nicht wieder
zu Zeugen eines heftigen Austrittes machen wollte . Endlich war
es mir , als wären beide im Handgemenge , ich vernahm einen
Schrei , und nun rief ich — zu spät , das Entsetzliche war bereits
geschehen. "

„ Wie kamen denn Sie und die Diener in das verschlossene
Zimmer ? "

„ Wir fanden die Thür offen , sie mußte aufgemacht worden
sein , als ich hinausgestürzt war . "

(Fortsetzung folgt .)



Schlachtschiff gebaut sind , werden in der nächsten Zeit mit einem
Frachtdampfer nach Pola gebracht werden .

Malta , 5 . Februar. Das britische Panzerschiff „ Victoria " ,
das am 29 . d . M . an der Westküste von Griechenland , in der
Nähe von Mißolonghi , aufgefahren war, ist wieder flott gemacht
worden .

Lokales .
Z Wilhelmshaven , 6 . Febr. Die Stationen der Jadetonnen

H , X und 23 sind wieder belegt. Die Tonnen k , K , P V und
2 sind mit Toppzeichen versehen.

8 Wilhelmshaven , 6 . Febr. Der Preis für 1 Brod L 3 KZ
ist für den Monat Februar ds . für den Garnisonort Wilhelms¬
haven auf 0,6194 Mark, für Lehe auf 0,6391 Mark festgestellt
worden .

* Wilhelmshaven, 6. Febr. Morgen Abend werden die
Hamburger Plattdeutschen nun wirklich zum allerletzten Mal
kommen und sich mit dem fidelen „ Kirchhofs " verabschieden .

* Wilhelmshaven , 6 . Febr. Es möge nochmals darauf hin¬
gewiesen werden , daß R . Turschmann in der Aula des kgl . Gym¬
nasiums heute und morgen Abend Recitations- Vorträge halten wird .

* Wilhelmshaven, 6 . Februar. Der nächste (fünfte ) Winter¬
vortrag des Gewerbevereins wird am kommenden Mittwoch , den
10 . Februar, abgehalten werden . An diesem Abend wird Herr
Marinepfarrer Bier über das Thema „ Bilder aus China " sprechen .

* Wilhelmshaven , 6 . Februar. Im Park konzertirt morgen
Nachmittag das Musikkorps der 2 . Matrosendivision .

Wilhelmshaven , 6 . Febr. Das gestrige vom Schießverein in
dem festlich geschmückten Saale der Burg abgehaltene Maskenfest
nahm einen sehr schönen und allseitig befriedigenden Verlauf und
fand , wie man erwarten konnte, eine sehr rege Betheiligung . Nicht
allein unten im Saale wogte nach den Klängen zweier Orchester
die bunte Gesellschaft der Masken sondern auch auf den Gallerien
saß Kopf an Kopf gedrängt die Zuschauermenge, welche mit leb¬
haftem Interesse das kaleidoskopartige Bild des unteren Saalraumes
verfolgte. Etwa gegen 10 Uhr waren die letzten Festtheilnehmer
erschienen und der geräumige Saal reichte kaum , die tanzende und
in Gruppen promenirende Narrenwelt zu fassen. Das Vergnügungs -
comith hatte für ein vortreffliches Arrangement und reiche Ab¬
wechslung in den Aufführungen Sorge getragen . Unter letzteren
fand die Jungmühle auf der Bühne allfeitigen Beifall und mancher
mag bei dem Anblick der graziösen anmuthigen Erscheinungen,
welche als alte Frauen die Pforte der Mühle betraten und als
blühende Mädchengestalten wieder verließen , die Zaubermacht der
Verjüngung auch an sich verwirklicht zu sehen , gewünscht haben ,
Sehr vielen Dank und Anerkennung namentlich seitens der Damen ,
erwarb sich der Mann mit dem Coaks für seine orginelle Idee ,
seine Kiepe mit frischen wohlschmeckenden Baisers und gefüllten
Othellos anzufüllen . Man kann sich denken , wie bald sich die
Kiepe leerte, nachdem man seinen wohlschmeckenden Inhalt erkannt
hatte . Unter der auf und ab wogenden lustigen Gesellschaft be¬
merkte man viele geschmackvolle und sehr schöne Masken , unter
denen fast alle Nationalitäten vertreten waren . Auch drei Wiener
Gigerl bewegten sich unter der Menge . Von den Damencostümen,
denen in jeder Beziehung der erste Preis zugestanden werden muß ,
fielen besonders auf die schlanke Erscheinung im originellem Ge¬
wände des „ Wilhelmshavener Tageblatts" ; daneben die anmuthige
Gestalt in der Deutschen Flagge mit Reichsadlern . Eine französische
Edelfrau in schwerem grauen Sammtrock mit goldgestickten Einsatz,
die „Europa" , das allerliebste Milchmädchen, Undine die flotte
Brasilianerin in ihrer wundervollen Nationaltracht, reizende
Elsäfserinnen und sehr reiche Fantasiemasken bildeten den Glanz¬
punkt der bunten Gesellschaft . Dazwischen trieben Clowns ih ;
leider etwas zu derbes Spiel , indem sie mehrfach tanzende Paare
zu Fall brachten, und zwei famose Meerkatzen, welche sehr zur
Belustigung durch ihre harmlosen Späße beitrugen . Die Demas -
kirung brachte manche Ueberraschung und Enttäuschung mit sich ,
man war aber doch im Allgemeinen herzlich froh , sich um 12 Uhr
der lästigen Maske entledigen und nun dem Tanze huldigen zu
können, an dem nunmehr auch die Zuschauer und nicht Maskirten
nach Herzenslust Theil n rhmen. Die Festordnung war eine so
vortreffliche, daß gegen 4 Uhr noch ein Contre getanzt werden
konnte, an dem fast alle Tänzer sich hetheiligten . Der Masken¬
ball nahm in jeder Hinsicht einen schönen Verlauf und jeder Theil -
uehmer wird sich mit uns gern der frohen Stunden , die wir in»

Kreise des Wilhelmshavener Schießvereins erlebt haben , erinnern .
— Zum Schluß möchten wir nicht verfehlen , der blonden Trägerin
des „ Wilh . Tagebl . "

, die unsere Vertretung ohne die leiseste An¬
regung von unserer Seite freundlichst übernommen hatte , an dieser
Stelle herzlich zu danken . Das höchst originelle Costüm ent¬
stammte dem Magazin der Firma Wulff und Francksen , die noch
mehrere andere Roben für diesen Ball geliefert hatte .

7° Heppens, 4 . Februar. Am Dienstag und Donnerstag wird
die Hamburger Plattdeutsche Theater-Gesellschaft in Thumanns
Centralhalle zu Heppens gastiren.

* Heppens, 6. Febr . Der hiesige Gesangverein „Blühauf "
beabsichtigt am 26 . Februar sein diesjähriges Stiftungsfest im
Vereinslokale (G . Sachtjen ) zu feiern. Eesangvorträge , Musikpitzcen ,
Couplets und lustige Theaterstücke werden in angenehmer Weise
abwechseln . _

ANS Ser UWgegwS s«K »er GroMrrz .
Oldenburg, 5 . Febr . Nachdem S . K. H . der Großherzog

bereits vor einigen Tagen die elektrischen Anlagen in den Ministerial¬
gebäuden in Augenschein genommen, hat er heute morgen auch
das Maschinenhaus und die Turbinen am neuen Wehr besichtigt .

Oldenburg, 5 . Febr . (Strafkammer) . Der Arbeiter G. aus
Banterdeich, hat sich im Jahre 1891 zu Stoühammerdeich , Sibirien,
Utters, Klein-Kopperburg und zu St . Joostergroden auf ein Jahr
als Knecht vermiethet , sich an allen Orten von den betr . Herr¬
schaften 3 Mk . Handgeld geben lassen , ist aber nicht in Dienst
getreten . G . wegen Betruges im Rückfalle , muß seinen Leichtsinn
mit 2 Jahr Gefängniß büßen.

Anrich , 4. Febr. Ein 12pfündiges Roggenbrod kostet jetzt
in : Esens 120 , Wittmund 125 , Norden 128 , Leer 126 , Emden
126 , Aurich 135 , Norderney 140 Pfg.

Weener, 3 . Februar. Unweit unserer Stadt, auf dem
Wege nach Kirchborgum ist, wie ein bestimmtes Gerücht verlautet ,
eine im Niederrheiderlande dienende Magd angefallen und ihrer
Baarschaft im Betrage von 8 Mk . beraubt. Als der That ver¬
dächtig ist heute ein iu hiesiger Gesellen-Herberge anwesender jun¬
ger Mensch verhaftet .

Bremen, 5 . Februar. Zur Strandung des Nordd. Loyd -
dampfers „ Eider " erfahren wir noch : Der Präsident des Board
of Trade hat auf Allerhöchsten Befehl den Mannschaften der Ret¬
tungsboje von Atherfield, Brightstone und Brooke den Dank der
Königin übermitteln lassen für das brave Verhalten bei der Ret¬
tung der Mannschaft und Passagiere des Norddeutschen Lloyd¬
dampfers „ Eider " . Nach den letzten brieflichen Nachrichten war
der Kapitän vorgestern noch mit 25 Mann der Besatzung an
Bord. Der Kapitän hielt das Schiff noch nicht für hoffnungslos
verloren und beschloß , dasselbe in Besitz zu halten , bis er beauf¬
tragt wird , es den Bergern zu überlassen . Er hofft, daß das
Schiff der See so lange Widerstand leisten wird , bis es genügend
gelichtet ist, um ein Abschleppen zu ermöglichen. Des weiteren
hofft man , die ganze Post bergen zu können . Jnsgesammt soll
der Dampfer 386 Säcke Post für Southampton und 210 Säcke
für Bremen an Bord gehabt haben . Die 60 Ballen Baum¬
wolle, welche, wie die W . Z . gemeldet, am Montag geworfen wurden ,sind
geborgen und vorgestern Abend in Atherfield angebracht worden .

Bremen, 5 . Februar. Die Mittheilung anderer Bl tter . dah
das gesummte Paffagiergepäck der Eider gerettet sei , ist dem Nordd .
Lloyd noch nicht bestätigt worden . Was d e Bergung der Post
anbelangt, so befanden sich , wie der Wes. -Ztg. von der Direktion
des Lloyd mitgetheilt wird, nach den letzten Nachrichten noch 42
Säcke , im Wasser liegend, an Bord . Taucher untersuchten heute
das Unterthcil des Dampfers „ Eider " und fanden das Schiff stark
beschädigt . Es ist gar keine Hoffnung vorhanden , den Dampfer
flott zu machen . Herr Kapitän Leist , Vertreter des Lloyd, hat
mit einer englischen und einer Hamburger Bergungsgesellschast
einen Vertrag dahin abgeschlossen , daß diese letzteren vom Werth
des geretteten Schiffs und der geretteten Ladung die Hälfte erhalten .
Wird nichts gerettet , so ist keine Vergütung zu zahlen . Der deutsche
Bergungsdampfer „ Newa " ist von Hamburg auf der UufallsteÜe
des Dampfers angekommen, der schwedische Dampfer „ Belos " wird
erwartet. Das Wetter ist besser . Die Lage des Dampfers hat
sich nicht verändert .

NerrsifÄtes «
Bromberg , 5 . Februar. Auf der Weichsel bei Schulitz

und Fordon herrscht seit heute früh starker Eisgang.

Hamburg , 8 . Februar . In Großborstel entstand heute
Vormittag ein großes Feuer ; vier Wohnhäuser sind bereits nieder-
gebrannt, die Hamburger Feuerwehr ist seit mehreren Stunden
in Thätigkeit .

Parts , 5 . Februar . Sämmtliche Zöglinge der hiesigen
„ Ecole Centrale" (Staatsschnle für Ingenieure) verließen die An¬
stalt , weil der Leiter der Schule ihnen die Aufführung unsitt¬
licher Schattenspiele und einen vorkommenden Gänsemarsch
durch die Stadt in Begleitung von Dirnen und Zuhältern ver¬
boten hat.

Madrid , 4 . Februar. Ein furchtbarer Sturm richtete
große Verwüstungen an und warf zahlreiche Schornsteine , Mauern ,
Veranden und Kioske um . Zehn Menschen wurden schwer und
sehr Viele leicht verwundet .

Darmstadt , 4 . Februar. Lieutenant v . Oven vom 115 .
Regiment hat sich aus unbekannten Gründen diese Nacht in seiner
Wohnung erschossen .

Kirchliche Nachrichten .
5 . n. Epiphanias.

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr.

Marine -Stationspfarrer Goedel .
Katholische Militärgeme inde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civtl - Gemeinde .

Gottesdienst um lU/z Uhr. Text Col . 3 , 12— 16 .
Beichte und Abendmahl , oie Beichte beginnt um 9 Uhr.
Abends 5 Uhr Gottesdienst in der Elisabethkirche ; Es predigt

Marinestationspfarrer Goedel .
Jahns , Pastor.

Methodisten - Gemeinde .
Verl . Gökerstraße 22 .

Vorm . 10 Uhr und Nachm. 5 Uhr Gottesdienst . 14/2 Uhr
Kindergottesdienst .

Abend 8 Uhr Jünglings - u. Männerverein. In Bant
Dienstag Abend 8 Uhr Gottesdienst .

O - Lindner , Prediger.

MMsrslÄgischß Kes »»chtA«MM '
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Seidenstoffe (schwarze, weiße und farbige ) von 65 dkg .
bis 18 .65 p. Met . — glatt , gestreift und gemustert (ca . 380 versch . Qual . u.
256» versch . Farben) vers . roden - « . stückweise Porto- und zollfrei dasFabri !-
Dspot kl. Lemwbvrx (K . u. K . Hoflief .), Lürlvd . Muster umgehend.
Doppeltes Briefporto nach der Schweiz.
Seidene Aahnen - und Steppdeckeustoffe, 125 em vreit .

vsksrnns L » nln «ntl »oI»rH «I» tar
» « vLtnmt «» , seien eS Redner , Sänger , Professoren oder Pri¬
vate , ist die Anwendung der Fay ' s ächte « Sodeuer Mi¬
neral -Pastillen vor und nach dem Vortrag?. Mine dölkgtk
8iimme , M -w Trockenheit im Halss , keine lieiseckeit und
w -ütt auch geringere 6e alir der Erkältung oller Lntriinllung
ller stark angestrengten 8timmorgane ! Herr Eugen : nchwr.
der große poulywe Reom-r , sagt üoer Fay s Pastillen : .. zzch
habe

'
dieselben bei »nllispositioN vor größeren Vorträgen schon

seit Jahren benutzt, wenn ich nicht irre , zuerst auf Anrathen
meines verstorbenen Freundes des Sanitätsrathes Dr . Thilenius. "

Der Erfolg ist in obigen Fällen ein brillanter. In allen Apo¬
theken und Droguerien sind diese trefflichen Pastillen L 85 Pfg.
zu haben.

Zugeflogen'
1 weiße Taube (Tümmler) .

Der Eigenthümer wird aufgcfordert ,
seine Ansprüche binnen 8 Tagen im
diess. Poltzeibüreau geltend zu machen ,
widrigenfalls anderweit über die Taube
verfügt werden wird .

Gefunden :
1 großer lederner Hundemaulkorb —
1 Dienstauszeichnung III . Klasse —
1 gelbe Wagenbuchse — und 1 goldener
Ring.

Die Eigenthümer wollen ihre An¬
sprüche binnen 3 Monaten im diess.
Poltzeibüreau geltend machen .

Wilhelmshaven , 5 . Februar 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Ktkmlmchmg.
Die von den hiesigen Hausbesitzern

zu zahlenden Beiträge zu den Unter¬
haltungskosten der hiesigen staatlichen
Entwässerungs - Anlagen für 1891/92
sind in der Zeit V0M V. bis 13 . d.
Mts . zur Unterzeichneten Kasse zu
zahlen.

Das Verzetchniß über die Höhe des
zu zahlenden Beitrages liegt zur evtl.
Einsicht im diesseitigen Kassenl ? kal bereit

Wilhelmshaven , d . 6 . Febr. 1892 .
Königliche Steuerkaffe .

Weltmann .

Schulfachs«
Das Schulgeld für die Mittelschule

für das 4 . Vierteljahr (Januar bis
März ) ist während der Hebung der
Staarssteuern an den Rechnungsführer
der Schulkasse , Herrn Rentmeister
Weltmann , zu entrichten .

Wilhelmshaven , den 1 . Febr. 1891 .
Der Schulvorstand .

Verkauf .
Unter meiner Nachweisung ist ein

hier belegenes, zu 4 Wohnungen einge¬
richtetes

Gebäude
unter günstigen Bedingungen zum be¬
liebigen Antritt zu verkaufen.

Es wird noch besonders darauf auf¬
merksam gemacht , daß das Immobil
wegen seiner guten Lage sich zum Be¬
triebe eines jeden Geschäsvs eignet.
Weitere Auskunft wird gerne ertheilt .

Heppens , 6 . Febr. 1892.

H . 1 ) . Harms .

MeWetkUdtt Verkauf
Dienstag Nachm. S Uhr

im Lokal des Herrn Kliem , Reuestr.
1 Blumentisch , 3 Bettstellen mit

Matratzen , 1 Kommode, 1 Kleiderschrank ,
1 Küchenschrank , 1 Dtzd . Rohrstühle ,
wovon 6 ganz neu ; 2 Tische , 1 Kind: r -
tischmit 2 Stühlen , 1 Spiegel, 1 Puppen¬
wagen , 1 Leiterwagen , Porzellan- und
Glaswaaien, 1 neues Plattesten, Hans-
und Küchengeräthe und was sich sonst
noch vorfindet .

Zu »emikthe»
zum 1 . Mat d . I . in meinem neuen
Hause, Ecke der Peter- unb Kielerstr. ,

mehrere MchnnWil
zu 4 bis 6 Räumen , sämmtl . Zuhebör ,
auch Gartenland.

F . Kotte, Börsenstr. 19 .

Zu vermielhen
ein möbl. Zimmer nebst Kammer
an 1 oder 2 Herren

Marienstraße 59 , I .

Zn vermiethen .
In dem neuerbauten Hause , Ecke der
Werft - und Wilhelmsyavenerstr . habe
ich die obere große

IsamikienwoHnnng
zu verwiethen .

xor Gerhard Brnmnud ,
G . Grash orn .

Zu Vermietyen
zum 1 . Mai eine kl. OberwohNUNg
an ruhige Bewohner

Mittelstraße 3 .

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Zimmer in der
Nähe der Roonstraße . Wo ? sagt die
Expedition des Blattes .

Z« vermiethen
eine möblirte Stube mit Schlaf¬
stube a» einen Herrn

Bahnhofstraße 5 , 2 Tr .

Suche auf sofort, sowie zum 1 .
März mehrere tüchtige Mädchen .

Eibetts Nachw .-Büreau,
Marktstraße 36 . ,

Zu vermiethen
eine möblirte Stube

Grenzstraße 53 .

An vermiethen
zum 1 . Mai eine UtttertvohttNNg

Kopperhörner Müylenstratze 25 .

ZU vermiethen
i Unterwohnung und i Ober
Wohnung zum 1 . Mai , 1 kl . zwei -
räumige Wohnung zum 1 . April.

Verl . Marktstr . 1 .

Zu vermiethen
eine Unter - und Oberwohuung
zum 1 . Mal Mmenstraße 24 .

Zu vermiethen
eins Uuterwohnnug in Metz zum
1 . Mai d . I . Näheres

F . E . Nagel , Roonstr. 109 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unterwohnung ,
bestehend aus 4 Räumen mit Zubehör
und einem kl . Garten , Grenzstraße 31
Neubremen.

Alles Nähere bei P . März ,
Hinterstrabe Nr . 20 .

Zn vermiethen
ein möbl Wohn und Schlafzim¬
mer. Bahnhvfsir. 3.

ZN vermiethen
2 kleine Oberwohnungen zum i
Mai . ülmenstr. 16 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai zwei schöne trockene
WohNUNge » mit Zubehör (Ober -
und Unt/rwohnung) . Die Unter¬
wohnung auch passend für eia Laden¬
geschäft .

Rud . Bruns ,
Blsmarcksi'- aße 86o

Zu vermiethen
eine Oberwohnung (gegenüber der
Molkerei) mit Gartenland auf gleich
oder 1 . März . Prs . 75 M . G Franz .

ZU vermiethen
zum 1 . April eine OberWohNNNg ,
best , ans 5 Räumen mit Wasserleitung ,
Peterstr. Nr . 83 . Zu erfr . Roonstr.
Nr . 19 . H . Betait .Zu vermiethen

zum l/Mc . i zwei kleine Oberwoh -
«nnge» an ruhige Bewohner.

H. Meeneu ,
Bismarckstraße Nr . 38 .

An vermiethen
eine Oberwohnung zum 1 . Mai
Marklstr. 9. Zn ersr . bei

Stüher , Börsenstr. 37 .
Al München

ein möbl . Zimmer NN einen jungen
Herrn .

Stibovsky , Hinterstr. 18,
unten , Westseite .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Wohnung mit
Gaitengrund.

F . Budden , Reuende.

Zu vermiethen
z - m 1 . März oder 1 . Mai eine kleine
Zräumige Oberwohnuvg mit allem
Zubehör zum Pr . v . 108 Mk.

Grenzstr . 23 .

Eine geräumige

Wohnung,
nebst Garienland per sofort ooer später
zu vermiethen . Preis 180 Mk.

Blisfe , Ustrstr . 6.

Eine Oberwotimmg
zu vermiethen zum 1 . Marz oder
später.

Kopperhörn , Mühlenstr. Nr . 23 .

Feinste Pariser
Gummi -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr . Preisl . gratis.

G . Hendelsohn, Berlin 8 14



Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine EtagenWohNlMg
von 4 . resp . 5 Räumen mit abgeschlos-
senem Korridor nebst allem Zubehör
und Vorgarten .
E . Meyer , Verl . Roonstr. Nr . 5

Zu vermiethen
zum 1 . März eine UuterwohttttNg ,
sowie zum 1 . Mai eine OberWoh -
nnng Karlstr . 2 .
Näheres „ Viktoriahalle " Neuestr . 2 .

Sogleich oder später eine
Oberwohnung

zu vermiethen .
Joh . Popkett, Verlg . Gökerftr . 8 .

Zu vermiethen
zu Mai eine Unterwohnung , be¬
stehend aus Stube , Kammer , Küche,
Keller und Bodenraum im Popkenschen
Hause Kopperhörn Nr . 24 .

Siedler .

Zu vermiethen
zum 1 . März oder später eine freund !
Etagenwnhnnng , bestehend aus 3
Räumen in der Näye beim Bahnhof .

Zu erfragen bei Wwk . Meyer ,
Banterstr . 9 .

Kaden,
passend für jedes Geschäft zum 1 . Mat
z« vermiethen. Auf Wunsch mit
Einrichtung und Wohnung .

I . Hillmers ,
Marktstraße Nr . 25 .

in best. Geschäftslage für Herren - und
Arbeiter -Garderobe pro 1 . April ge¬
sucht . Off. unter LI 0 145 sind in
der Expedition d . Bl . niederzulegen .

Zn verkaufe«
ein schöner gut erhaltener

Damen -Maskenanzng
Bismarckstraße 35 k . , 1 . Etg .

Au verkaufen
gut gewonnenes Hen «

Altendeichsweg Nr . 11 .

ÄnMeihen gesucht
gegen durchaus sichere Hypothek»« « « „nd «« « »

Mark
zum Mai oder Juni d . I .

Heppens , 6 . Febr . 1892 .

H H Harms .
Zu verkauft «

sehr gut und schwer ,
den Centner zu 7

Mark 30 Pf . frei ins Haus . Bestellun¬
gen entgegensehend

Albert Gevrets ,
Milchhändler , Rüstersiel .

Eine gute Belohnung
Demjenigen , der mir mein seit Sonntag ,
31 . Jan . abhanden gekommenes gelb -
braunes Windspiel , auf den Namen
„ Spring " hörend , nnederbringt oder zur
Wiedererlangung desselben verhilft . Der
Hund trug einen neuen Maulkorb nebst
Hundemarke und ein Halsband mit
meinem Namen .

M .-Pfr . Jülkenberk ,
Wilhelmflr . 2.

Zwei junge Leute können

gutes Lsgis
erhallen , aus Wunsch auch mtt Mittnas -
tisch . Daselbst sind 3 fast neue

Waschöaljen
und eine Partbie l/z Liter -Flaschen
zn verkaufen .

G. Ahrcns ,
Börseustr . 32 .

Logis
für einen jungen Mann .

Neue Wilheimshavenerstr . 10 , 1 Tr .
links .

Logis
für einen jungen Mann .

Neue Wilhilmshavenerstr . 6 ,
2 Treppen links .

Ein mit gute » Zeuainssen versehenes
Dienstmädchen

ans sofort oder i . März gesucht .
Börsenstr . 41 , Part .

Gesucht
auf gleich oder Ottern ein Lehrling

I . Siebje , Bildhauer .

verkaufe ich jetzt einen hübschen Damm -Regenmantel von gutem

dauerhaften Stoff .

L H .. Hioklsr , Koonstr .

Feine « - , Drei !- , Dnmast
und

WSsch«.Labvik
Von

v . Kssdv , ReoHroßt
j empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos

s sitzenden und haltbaren Oberhemden , « Mark 3,50 , 4,00 , 5,00 ,
i sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins und

^ doppelten Seilentheilen , 3 fach leinenen Hals - u . Handpriesen sowie
' modernste u . kleidsamste Krage » u . Manschette » , Nachthemden ,
! Taschentücher, Chemisets .

Getragene Oberhemden nimmt zum Ausbessern an

D. I«» » «»«, fioonstraße 74.
Grenzstraste 66 . GrenMratze 66 .

Runstsärberei
von

I » . Tilsns .
Annahmestellen : Roonstraste 95 , Oldenburgerstraße 2 b , Neuestraße 17 .

FemMtfichkrmzsbonli sm Dkiitschliiud zu Gotha.
Auf Gegenseitigkeit errichtet im Jahre 1881 .

Bekanntmachung.
Nach dem Rechnungsabschluß der Bank für das Geschäftsjahr 18S1

beträgt der in demselben erzielte Ueberschuß :

VS
der eingezahlten Prämien .

Die Banktheilnehmer empfangen , nebst einem Exemplar des Abschlusses ,
ihren Ueberschuß -Antheil in Gemäßheit des Z 7 der Bankoerfassung der Regel
nach beim nächsten Ablauf der Versicherung , beziehungsweise des Versicherungs¬
jahres , durch Anrechnung auf dir neue Prämie , in den im gedachten § 7 be -

ze -chncten Ausnahmefällen aber baar durch die Unterzeichneten Agenturen , bet

welchen auch die ausführliche Nachweisnng zum Rechnungsabschluß zur Einsicht
für jeden Banktheilnehmer offen liegt .

Im Februar 1892 .
Wilhelmshaven : Carl Lohse, Buchhändler ,

Heppens : H. Reiners ,
Bunt - Aaenken .

Gesucht
ein junges Mädchen au? ofor
n - Rnfwartesteüe . Zu müden

Bismai «kstraße 35k : , 1 . Etg
( Haus vor dem Mühlevgarten ) .

Gesucht
zam 15 . d . M ein zuveri . Mädchen
auf Tagesstunden .

Zu erfr . i . d . Exp . d . Bl .

6ttzl8NlvIl1
zum 1 . März ein anständiges junges
Mädchen.

Näherrs zu erfragen in LÜddkcke ' s
Konditorei Roonstr . 74 a

Ein DienftMchkn,
von 15 bis i7 Jahren , welches kinder¬
lieb , zum 15 . Febr . er . gesucht .

Krouprinzeusir . 12 , II .

Gesucht
zum 1 . März eine Köchin , die selbst¬
ständig kochen kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt .

Frau Kapitänlieutenaut
Poschmaun,

Adalv -' lNNlche 8 .

1 » g «r klomMt I

fertiger Särge.
DK , pvpksn » I

Dspslsn !
Naturelltapeten von io Pfg . a »
Glanztapeten 30
Goldtapeten 20
>r den schönsten n id neuesten

Mustern .
Nstasterkalten überall hin franko .

HlsbrSÄ «,' L1«Kloi',Lünebnrg .
« « » » » « !« » « » « »

» H
' V

I lamenfeisiren -
^ ^ irr 11. aii 886 r äsw Haii 8S ^

^ öwpsieblt sioii v

Zlesu S . l » oIl « ,L
d Li8wsrok8ti -. 7 . ^

§

GHilsts DerlkWg.
Mit dem heutigen Tage verlegte mein

Geschäft von Börsenstraße 15 nach

G - wkktrssss 35 .
Für das mir bisher geschenkte Ver¬

trauen bestens dankend , bitte ich , das¬
selbe mir auch in meinem neuen Ge¬
schäftslokale bewahren zu wollen .

Mit Hochachtung

K « 8 « Ivr ,
Schuhmacher .

Warnung !
Das Etikett und
das am Halse der
Liquenrflasche ange¬
brachte Garantie -
Band mit Facsimile
sind die gesetzlichen
Schutzzeichen für den
berühmten Bitrer -
Llqm ' irr genannt

>

0 üd. M0ll . Schrömb -
gens tn Kaldenkir¬
chen ( Rheinland ) .

U Jede wissentliche
Vkachahmung oder
jeder wissentlich .-

Dkißbrauch dieser
Marken zieht Ge¬
fängnis ) oder Geld -

IS Medaillen , st - 'ch nach sich.
Zn hoben tn Wtthcme Häven bei den

Herr n Hermann Kreibohm ( Gebr .
Luks Racks ) , Ludwig Jausse » ,
Gebr . Mencke, Heinrich Dierks ,
Robert Wolf .

Abtanfbllll.
Der SchEßball meiner Zöglings in

Neuende im Saale der Frau Tiesier
findet am Mittwoch , den 16 . Fe¬
bruar , statt Anfang 5 Uhr.
Nuchker groher Ball für Er¬
wachsene.

Hierzu laden freundliche eto

Frau Behrens u. Tochter,
Bnllcimeinecin aus Hambu g .

Zn vermiethen
zun : 1 . Mm nur Oberwohnung .

Robbers , Grenz,u . 48 .
'

Oonesi ' 1Usminsniriusllr
V1s » 8t » K , 6 « « s k ' vtzraar ,

im Laals äss Hotsl „? riw2 Ilsivriok "
, akwkauA 8 Okr .

d6A6i )6Q von citzll
6ro88iiei-rogl . Olüönb. llammermu8

'iltorn
II . Vll8lvrbebu ( 1 . Otzi ^s) , 0 . Llapprvlb (Viola),
L . Leutuer (2 . OoiZs ) , IV . Lunerslb (Osilo ),

pnognsmn, .
a ) (juaitstt , k -äor , Op . 59 Vr . 1 von K . van Lsstkovsn . 1 . VIIsAro , 2 .

L -ilsAvo vivaos 6 86MP16 sokor ^anäo , 3 . ^ claZio molto 6 m68to , 4 . Pksms

1U886 — HI6A10 . b ) Variation6n an8 cksm O -moiI - <2nartstt V . V . Lodnböit .
— kan86 . — 0) Huartntt Ho . I V , Kis- änr , von IV . I .. Klo^art . 1 . Hiö ^ ro

ma non troppo , 2 . ^ näanto von moto , 3 . Nonnstto , 4 . ^ ÜSAro vivaos .

Lilists numMorirt 1,50 , niokt nnmmorirt 1 Nk . in clsr Lnoll - nnä

Un8ikal .-llanä1uv § äss Ilsrrn 6ar1 K 0 ir 8 6.

V. Mtsi'-Vüi'ti'sg im 6ö«6kkövsi'sin
Mittwoch den 10. Februar er., Abends 8 Uhr,

im Vtsisensaal .
Herr Marine -Pfarrer Bier von hier .

Themar 8 U« vr » « 8 EMU«.
Kassenpreis 1,50 Mk . a Person .

Der Vorstand des Gewerbe -Bereins .
I . Frielingsdorf , Vorsitzender .

Infolge mehrerer Anfragen machen wir hiermit nochmals bekannt , daß

ole Mitglieder unseres Vereins gegen Vorzeigung der letzten Beitragsquittung

ii it ihrer engeren Familie zu den Vorträgen freien Zutritt haben . D . O -

MWsMsdMs 7
Sonntag , den 7. Februar

Isnrlcl ' snrlrlisn.
Anfang V Uhr Abends . Tanzabonnement VS Pf .

Montag den 8. Febvnav cv.,
Lrstvs ^ViiI

'tl Olvir

Anfang 8 Uhr Abends . Eutr «e SV Pfg .

Es ist mir gelungen , diese überall mit großem Erfolg aufge¬

tretenen Concertsänger für ein paar Abende zu gewinnen und lade

hierzu das geehrte Publikum ganz ergebenst ein .

tk .

SMtzenhof Taut.
Heute Sonntag :

1iil » « l88 «

Tanzmuslk ,

ausaeführt von zwei Musikchören , abwechselnd
Blech- u . Streichmusik.

Lntves ZO Pfg ., rvofttv Getränke .
Für kalte und warme Speisen ist bestens

Sorge getragen. Es ladet freundlichst ein
V . Lolvriuuua .

Geschäftsgründung 1847 .

Die Johann Hoffschen Malzpräparate
werden von ärztlicher Seite als vortreffliche

Nähr- und Stärkungsmittel bezeichnet.
Garntsonfpikül Nr . 23 zu Agram . Las Johann Ho,fische Malzextrakt -

Gesundheitsbter und die Johann Hoffische Malz -Gesundheits -Chokrlade

erwiesen sich für Rekouvalescenten , dann für an Katarrh und Reizungs¬

zuständen der Athmungs - und V - rdauunsorgane Leidende als ausge¬

zeichnetes Stärkungsmittel , und ist die Malz - Chokolade als Ersatz für

Kaffee , wo dieser als zu reizend eingestellt werden mußte , ganz besonders

wirksam , sie war den damit betheilten Kranken und Rekouvalescenten ein

sehr bellebtss Frühstück , was der Beachtung gemäß hiermit bescheinigt
wird . Spezkl -Chef -Ärzt . I » i . Jskhitz , Ober -Stabsarzt . Vitt

Kaiser, Stabs- und Abrheiluugs- Cve,--Arzr .
IttttV, alleiniger Erfinder der Malz -Präparate ,

Besitzer von V6 hohen Auszeichnungen , in Berlin ,
Neue Wilhelmstrafie 1.

B fir fest lle in Wilhelmshaven bei Herm . Kreibohm
(Gebr . Dirks Nachf .)

JodannHoff ' schesMalzextract -Gesmldseitsbier . Gegen
allgemetneEntkrästuiig , nnregelmahige Funktion der

Unterlcibsorgane . Stärkungsmittet fürReconvalescenten -!
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für das

«rin Sonntag , den ? . ^ et »vuav cv .
i » iknrx H « N « i »L « Nvr »»

stattfindende

xrons « Haslkert
.

I. TheU.
1) Musikpiecen ,
2 ) Eröffnungsfahren ,
3) Ein lltadfahrer -Ausstng , Festspiel im Saal mit den nachfolgenden Radfahr -AufführungenNiederrad -Solo , ausgeführt von dem in Bremen mit dem 1 . Preis auszezeichneten Radfahr -

Verein von 1886 aus Oldenburg .
Hochradfahren ,
Einradfahren ,
Der Bauer als Radfahrer , komische Scene .

( 10 Minuten Pause .)

II. TheU.
1 . „ All Heil "

, Radfahrerfestmarsch ,
2 . Niederrad -Reigen ,
3 . Hochrad -Kunstfahren ,

5 ÄoLrad
^
-DM ^Mbren

"
! ausgeführt von den Herren Berlow und Käthler , ausgez . in Bremen

L HochrlTe ^ ) ^ dem 1 - Preis im Gruppenfahren .

kLNorLILA
» L.

(Filiale aus der Passage in Berlin .)
. Gökerstraße 15 , Hochparterre .

Diese Woche :

Spanien »
l . Theil : Sevilla re .

Entree 30 Pf ., Kinder 20 Pf .
Abonnements - u . Schülerbillets an der

Kasse.
Geöffnet von 10 bis 1 Uhl Vorm . u .

von 2 bis 10 Uhr Abends .

Okffnmig des Saales 7 Uhr. Aafanz 71. Uhr.
Karten sind zu haben bei I . Niemeyer und Gerbersmann , Bismarckstraße , Mengers ,
Hinterstraße , Goergens und Ladewigs

'
sche Buchhandlung , Roonstraße , Mehrtens , Marktstraße , I . Gerdes ,

GrenZstraße , Carl Zeeck und H . C . Tyarks in Bant , Malermeister Albers , Kopperhörn , sowie in Burg
Hohenzollern .

Geräucherte «

pro 1/, Kilogr . 70 Pfg .
empfiehlt

loiii .

fr . liecht,
2snllvr

empfiehlt billigst

lV. tt. llsnkön .
Getrocknete

Ksmiiae
empfiehlt

? 3.ck -
LöstLiirM .

? Lrk -

köLtLllrLllt .

Am Sonntag , den 7. d. Mts . :

Großes Streich -Concert»
ausgeführt von dem

Musikkorps der Kaiserl . 2 . Matrosen -Division unter persönl . Leitung
ihres Musik -Dirigenten Herrn F . Wöhlbier .

Anfang 4 Uhr . Entree SO Pf .
Hochachtungsvoll

H v . ^troui .

Aellköper
und

mit hübsche« rotheu Streife «
garautirt staub - und federdicht

L Meter 40 Pf .

üli I 'rLllk ,
Parthiewaareu -Bazar ,

HVihI»vIn»8l» avvi »,
Gökerstraße 15 .

1 discr . Uebcv . Aufm b . Frau
HtNMrN Kühl , Hebamme,Osnabrück '

Sutthauserstr . l . Schöiiefr : Lsge,gr . Gart ^

Nlllör - KtzSMKvsrsill „ I ' lora .
"

in Burg Hohenzollern

8 8 « I »
8

'
A " < » E

/ ^ ISIssile n
mit großartigen Aufführungen , u . A - V« Stunde in Sibirien , als Haupt

effekt, Schützenfest in Wilhelmshaven u . s. w .
Eintrittskarten sind zu haben im Vereinslokal (W . Rathmann ) ,

bei Restaurateur L. Bruns , Bismarckstraße , in Burg Hohenzollern ,
Otto Eilers , Roonstraße und in der Gastwirthschaft der Frau Kramer ,
sowie bei sämmtlichen Vereinsmitgliedern .

Herrenkarte 1 Mk . 25 Pf ., Damenkarte 75 Pf ., Zuschauer
75 Pf .

Zuschauer können nach der Demaskirung am Ball theilnehmen .

Der Verstund .

is » !

8liim1sg , lien 7. febp. 1882:
Auf allgemeines Verlangen

MM
"

Wiederholung des am
Sonntag mit enormem
Beifall aufgeuommenen

TV
" Volksstückes

Lirslik
oder

Volksstück mit Gesang in vier
Akten .

Vorher :

>1 « 1.
große Posse in 3 Akten von Ed .

Plötz .
Zum Besuch dieser groß¬
artigen Vorstellung lade
ich das hochgeehrte Publi¬
kum von Wilhelmshaven
hiermit ergebenst ein .

Hochachtungsvoll

Merl vsll OoZb.
Cassenpreise :

Sperrsitz 1 Mk . 20 Pf . , Parterre
70 Pf .

Im Vorverkauf bei Herrn Robert
Wolf 1 Mk . und 60 Pf .

Cüssenöffnung 7 Uhr .

Anfang präcise 8 Uhr .

ksknliofsbslls t«V6v.
Am Sonntag , den V. Februar ,

4 Uhr anfangeud :

Gr . Tanzmusik ,
wozu foundlichst einladet

C . Brunstermann .

kontnmsndsii-

in Auswahl zu sehr mäßigen Preise » .

B . H. Butzemann ,
Wilhelmshaven .

Alleinige Niederlage .

Kiiöipp-DIMsliös
Originalpleisen .

G Kutter .
Für 12 Mark
verkaufe 8 >/^ Bleur echt blauen , rein
wollenen Cheviot , genügend zu einem

vollständigen Anzug .

( Roonstraste 103 )

lö -, ,

WAttl. KochMküMk-
empfiehlt billigst

Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß iv Wilhelmshaven.

Mö
'
8 ksÄSilskMl .

Allein -Anssehank
von

UfmM-ttt Ksck - Alk.
SämmtlWMrger de^

Wahlbezirks werden ersucht,
sich am Sonnabend , den
8 . d . Dk ., des Abends 8 Uhr,
in der Wirthschaft des Herrn
Grube in der Ostfriesenstr.
behufs Belebung des alten
oder Gründung eines neuen
Bürgerverems einfinden zu
wollen.

ü>ts. ksrelln - ilikilii
io VliÜiikinisiimo .

Am Sonntage , den V. Februar ,Abends 7 Uhr :
GkSttsl -UtchMlW, .

Bortrag , Ausnahme neuer Mitglieder ,
Berathung eines Festes , Hebung der
Beiträge rc.
Die Mitglieder werden ersucht , voll¬

zählig zu erscheinen .
Der Borstand .

OrileMche

Haupt -Versammlung
am Montag , den SS . Febr . c7,

Abends 8 Uhr,
in der Waage zu Leer .

Tagesordnung :
Berichterstattung , Rechnungs -Abnahme ,

Wahlen und Anträge .
Der Vorstand .

MWLWM .

Gkuersl-UttsmailWz
Mittwoch , de» IS . Febr. L8 SS ,Abends 8 /2 Uhr,

im Vereinstokal .
Tagesordnung :

1) Einführung der neu aufgenom¬
menen Mitglieder ,

2) Jahresbericht ,
3) Wahl der Rechnungs -Revisions -

Kommifsion und der Bibliothek -
Assistenten ,

4) Gesellige Zusammenkunft mit
Damen (Kränzchen ) ,

5) Verschiedenes .
Der Borstand .

Hobes-Anzeige.
(Statt jeder besonderen Ansage .)

Donnerstag Abend lO Uhr ent¬
schlief nach 4tägiger aber heftiger
Krankheit unser tnniggeliebter
Sohn und Bruder

^ soie
im eben vollendeten 14 . Lebens¬
jahre , indem ihm sein jüngster
Bruder Johann vor drei Wochen
in den Tod voranging .

Dies zeigen allen Freunden und
Bekannten mit der Bitte um stille
Theilnahme tiefbetrübt an

H . Kramer « nd Fra «
nebst Kindern .

Bant , den 6 . Februar 1892 .
Die Beerdigung findet am

Montag Nachmittag 21/ , Uhr ,
vom Trauerhause , Wilhelms -
havenerstraße Nr . 2 , aus statt .

Hodes -Z «zeige.
Heute entschlief nach schwerer

Krankheit meine innigstgeliedte
Frau , und meiner Kinder treu -
forgende Mutter

Hi »»
geb . Watson ,

im 58 . Lebensjahre .
Freunde u . Bekannte um stilles

Beileid bittend .
Willielmshaven , 6 . Febr . 1892 .

TH. Westgarth nebst Kindern .
Die Beerdigung findet am Mon¬

tag , den 8 . Februar 1892 , Nach¬
mittags 2i/ , Uhr , vom Trauer -
Hause, Altendeichs,veg 22b , aus statt .

Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Ar. 32 des ..Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag , den 7. Februar 18S2
"

vermischter .
Wiesbaden , 2 . Febr . Bezüglich des Duells zwischen den

Gerichtsreferendarien Siebert und Dr . Malß erfährt eine Korrespon¬
denz aus durchaus zuverlässiger Quelle Folgendes : Die beiden Ge¬
nannten arbeiteten zusammen am Landgericht Wiesbaden , dann im

Oberlandesgerichtsbezirk Frankfurt , wurden mit einander bekannt ,
ohne aber eine tiefgehende Freundschaft zu pflegen und verkehrten
hier , wo sie sich zwecks Ablegung der Prüfung aufhielten , kollegialisch
mit einander . Am 16 . vorigen Monats befanden sich beide im
Pschorrbräu ; die Stunde war bereits vorgeschritten als aus an
und für sich geringfügiger Veranlassung ein Wortwechsel entstand ,
der zu Tätlichkeiten ausartete , aber sofort beendet war . Siebert
hatte seinen Platz »nieder eingenommen , Malß seinen Ueberzieher
angezogen , um sich zu entfernen . Im Fortgehen gab er seinem
Gegner von hinten mit der Hand einen Schlag an den Kopf .
Siebert , ein alter Corpsstudent , forderte nun Malß auf gezogene
Pistolen . Es war ein dreimaliger Kugelwechsel bestimmt worden .
Gleich bei dem ersten Gange erhielt Malß einen Schuß in die
rechte Seite des Unterleibes , Siebert einen Schuß in den rechten
Unterschenkel . Siebert wurde in einer Klinik untergebracht , konnte
aber nach acht Tagen in seine Wohnung übersiedeln , wo er noch
jetzt darniederliegt , indeß sich auf dem Wege der Besserung befindet .
Das Duell fand am 19 . v . Mts . um 8i/z Uhr Vormittags statt .
Nachdem Dr . Malß der Verwundung erlegen war , meldete Siebert
den Vorfall sofort durch einen Boten der Staatsanwaltschaft , fügte
indeß die Bitte hinzu , ihn auf freiem Fuße zu lassen , da er wegen
seines Zustandes nicht transportfähig sei .

Posen , 29 . Januar . Aus Lodz wird gemeldet : Die Section
der bei der Gesindevermietherin Beduarek gefundenen Kinderleichen
ergab , daß mangelhafte Ernährung den Tod der Kinder herbeige -
sührt hat . Durch die bisherige Untersuchung wurde festgestellt ,
daß die Beduarek seit vierzehn Jahren als Privathebamme
Wöchnerinnen und Kinder in Pflege nahm . Man vermuthet , daß
sie während dieser Zeit eine große Anzahl Kinder des Hunger¬
todes sterben und die Leichen vergraben ließ . Die Nachforschungen
werden eifrigst fortgesetzt .

Wien , 29 . Januar . Vom Schalter des Postamtes Franz -

Jofefskai wurden gestern Abend 20 recommandirte Briefe gestohlen .
12 Briefe waren von der Firma Adolf Weiß aufgegeben und ent¬

hielten Werthpapiere mit 20000 Gulden Inhalt .
— Von der Höhe englischer Mtsstonsgabcn und der

Wärme des englischen Missionseifers zeugt die Thatsache , daß vor

kurzem in einer einzigen Versammlung , als es sich um die eng¬
lische Mission in Uganda handelte , der Missionsbischof Tucker im

Ganzen Gaben von 8000 Psd . Sterling (160 000 Mk .) erhielt

und in einer kleinen Stadtkirche zu Balheim allein 522 Psd .
Sterling ( 10 440 Mk .) zu demselben Zwecke gesammelt wurden .
Unter der letzteren Summe befanden sich 10 Mk . , geschenkt von
drei armen Dienstmädchen .

— Die neueste Mode hat bei den reitkundigen Damen Eng¬
lands den Männersattel eingeführt . Das Pariser Bois de Bou -

logne gab , wie in allen derartigen Geschmacksfragen , den Ton an ,
die vornehme Welt von Newyork ist gefolgt und nach mancherlei
Artikeln für und wider in den maßgebenden Blättern hat auch
das prüde Albion den Damensattel abgeschafft . Das neue Reit¬
kostüm besteht aus einem kleinen pilzartigen Hute aus Filz , hemd¬
artigem Rock mit weiten Falten , Schnürenrock in Jacketform , Reit¬
stulpen und Stiefeln .

— ( Eine unappetitliche Sekte .) Eine neue Sekte , die sich
füglich die Spuckersekte nennen könnte , soll im russischen Gouver¬
nement Astrachan entstanden sein . Der „ Astrachanski Listok "

weiß über diese sonderbaren Leute , die nicht etwa nach dem Tode
spucken , in sehr realer Weise bei ihren Gebräuchen zu spucken
pflegen , Folgendes : Einer der Sektirer wird als Geistlicher ver¬
ehrt und trägt ein Kreuz auf der Brust . Mit über der Brust
gekreuzten Händen nähern sie sich ihrem geistlichen Oberhaupt
und empfangen seinen Segen . Soweit geht Alles noch ohne
Spuck ab . Nun aber setzt man sich im Gebethause an einen Tisch
und jedem Sektirer wird zuerst eine Tasse Thee und dann ein

Zubiß gereicht . Der Psendogeistliche geht nun um den Tisch her¬
um und spuckt jedem Sektanten in die Tasse . Erst nach dieser
Handlung kann der Thee genossen werden . Dasselbe geschieht auch
mit dem Zubiß . Nachdem die Speisung vorüber ist , fetzen sich
alle im Haufen zusammen und stimmten Klagelieder an , vermuth -

lich über das Bespucken des Imbisses .

Litterarisch es .
Wie wir hören , ist die in der letzten Nummer der beliebten illustrirten

Fraumztg . „ Mode und Haus " (deutsche Berlagsgesellschaft Dr Russak
Berlin .) veröffentlichte Jubelhymne „Heil Wilhelm Dir !" für Gesang und
Klavier,Text von Hedwig Herold , komponirt von Franz Neumann , für großes
Orchester eingerichtet worden und am 27 . v . M ., dem Geburtstage des deut¬
schen Kaisers , im Berliner Konzerthause durch die weltberühmte Meyder ' sche
Kapell : ausgesührt worden .

Wir finden in dem neuesten LH . Hefte von „ Zur guten Stunde "

Berlin W . 57 , Deutsches BerlagShaus Bong L Co . einen äußerst interessant
geschriebenen Artikel von O . Klautzmarm : Hinter den Kulissen der höheren
Magie , in welchem neben der Erklärung vieler Taschenspielerkünste auch die Ent¬
hüllung des so ost ausaeführten Kunststückes „Das Verschwinden einer Dame "

,
welches in seiner einfachen Lösung geradezu verblüffend wirkt , gegeben wird .
Das trefflich illustrirt « Heft enthält ferner einen von Paul Dobert geschriebenen
Aussatz „Gips - und Wächsmenschen " . Ja diesem die Geheimnisse der Werk¬
statt deS Berliner P . ssage -Panoptikums schildernden Artikel wird dte originelle
Gestaltung der Figuren eingehend geschildert. Der Preis des Heftes beträgt unr

40 Pfg . und wir empfehlen unseren Lesern gem ein Abonnement auf „Zur
Guten Stunde " .

Die „ Cornelia . Deutsche Elternzeitung , herausgegeben von
Dr . E . Pilz ist mit dem 57 . Bande in den frisch aufstrebenden Verlag von

Richard Richter in Leipzig übergegangen . Das vorliegende erste Heft zeigt
einen so reichen und gediegenen Inhalt , daß die Beliebtheit in den Kreisen des

deutschen Hauses sehr begreiflich erscheint.

PreiS - Räthsel .
aas
s s s

i i L L L I ir
nn n o v o o
so o o r r r

8 8 t
t t " t

Obige Buchstaben find in gleicher Form so za umstellen , daß die Senk¬
rechten und Wagerechten gleichlautend find . Die Worte bezeichnen : I . eine
nordamerikanische Stadt , 2 . eine deutsche Stadt , 3 . eine polnische Stadt .

Auflösung des Preis -Räthscls i « Nr . 2 « :
Januar — Jaguar .

Es gingen 4 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Frau M . Poerschke .

Schach - GBe .

Endspiel Nr . 12 .
Von Ludwig Fechter in Wien .

(PreiS -Ausschreiben der „Oesterr . Lesehalle " .)

Schwarz .

aboäslgtr
Weist . (8P9 )

Weiß setzt in spätestens sechs Zügen mat .

Bekanntmachung .
Dem Vorstand des St . Valenrinus -

hauses zu Kiedrich ist vom Herrn Mi¬
nister des Innern unterm 23 . Dezbr .
1891 gestattet worden , Loose zu der
von ihm zu veranstaltenden Verloosung
von Gegenständen der Industrie zum
Besten der Anstalt auch in den Pro¬
vinzen Westfalen und Hannover , sowie
in der Rheinprovinz zu vertreiben .

Wilhelmshaven , 28 . Januar 1892 .

Der Hiilfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Laut Verfügung des Herrn Ministers

des Innern vom 27 . Dezember v . I .
ist der Evangelischen Missionsgesellschast
für Deutsch -Ostafrika die Erlaubniß er -

theilt , die Ziehung der ihr durch obige
Verfügung gestatteten öffentlichen Ver -

loosung von Kunstgegenständen pp . be¬

hufs Gewinnung der Mittel zur Er¬

bauung eines Deutschen Krankenhauses
in den Deutsch - Ostafrikanischen Besitzun¬
gen erst am I .Mni d . I . stattfinden zu
lassen .

Wilhelmshaven , 28 . Januar 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königl . Landraths des

Kreises Wittmund .

Za mmiMm
zum 1 . Mai eine schöne geräumige
WohNUVg » Roonstraße 92 , I . Etage ,
dettehend aus 5 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung und sämmtlichem Zubehör .

LH . Sich .

In vermietheu
zum 1 Mai s Oberwohnunge » in
Neubremen im früher Hoffncdler ' schen
Hause , sowie 1 UttterWohNNNg
Gökerstraße 15 belegen , benetzend aus
4 Räumen , Werkstelle , Stall und Keller ,
für einen Handwerker sehr passend

Carl Hapke .

Alle , welche Forderungen an den

kürzlich verstorbenen Grcnzaufseher
a . D . D . Behrens zu Rüstersiel zu
haben vermeinen , wollen dem Unter¬

zeichneten Vermögcnskurator bis zum
10 . d . Mts . specificirte Rechnungen be -

händigen . Schuldner des Verstorbenen
haben bis zum 15 . d . Mts . an mich
Zahlung zu leisten .

Neuende , 4 . Februar 1892 .

Gevdes,
Auktionator .

Zu vermietheu
eine Etagenwohnnug von 3 resp
4 Woynräumen zum 1 . Mai .

M . Jürgens ,
neue Wntzclmsyavenerstr .

Zu vermietheu
zum 1 . März eine Unlerwohnung ,
bestehend aus 4 Räumen , Karlsirr . 2 .

Näheres „ Viktoriahalle "
, Neuestr . 2.

Billig zu vermikthe«
zum 1 . März oder später Familie «

WohNNNgen . Bant , Anker,ir . 9 .
. Nähere - daselbst bei Meilah « .

Zu vermietheu
1 mool . Zimmer .

Ulmenstr . 24 , 1 Tr .

Z « vermietheu
zu Mai , auch früher , eine geräumige ,
trockene OberWohNNNg mit Keller
u . Stall 185 Mk . , desgl . Nne große ,
unmöbl . Stube .

Stammich , Marlistr . 15 .

Zu vermietheu
mehrere freundliche FamilievWoh -

nungen mit Keller und Bodenraum
H . Lnckener, Aunenstr .

Wünsche die jetzt von dem Herrn
Stabsarzt Dr . msä . Weidenhammer
benutzte , hoch herrschaftliche

Wohnung
an der Ecke der Adalberts - und Vsk -

toriastraße . zum 1 . April d . I zu
der vachten .

G . Hartmann , Oüfcicsciistr . 44.
Ein geb . Fräulein

sucht Skklluug.
Offerten postl . Oldenburg D >00 .

Gesucht
für meinen Mündei , der

Schisser
werden will , eine Stelle .

H . Duden , Schuhm., Bö ' sknstr 35 .
Ein eleganter Damen - u . Herren -

Masken-Aryllg
ist billig auszulcihen bei

Briefträger Ebert , Bahnbof ,
Etng . : Standesamt 1 Tr .

Vertreter
sucht allerorten bei hoher Provision

Nie AaterlämMe
Neki -AeeMemflgs - GeseMafi ,

Dresden , Werderstr . 1V .

3000 Mark
gegen durchaus sichere Hypothek werden

z m: i Mai auzuleihen gesucht .

Angebote unter D 3k an tue Exped .

d . Bl . erbeten .

Zn den bevorstehenden

Masken-BMen
in .. Burg Hohcnzollern " sind MaskeN -
Kostume sowie Masken in großer
Auswahl zu billigen Preisen vor¬
handen . R Bruns .

» " " vfau .'

» Ach k- s0 Owochmtlich„ 7," "

Maschinenfabrik,
Metall - und Eisen¬

gießerei
A . steinen in Vsrsl .

Men u . jungen Mnnern
vjrä äio in nsuor vsrmskrter Luk-
isgo sisoklsnsns LoLrikt äos LlsL .-
üaür vr . LlMsr ädsr äas

gvvis ässssn raüiosls Lsilnng rnr
Lslsdrnvg ewgkodlsn.

k'rsis 2nsonäun § nntsr Oouvsrt
für 1 LlarL in Drisknurrktzn.
Däuarä . Lsnäi , 6rsunsc!El §.

. , kvriir
l.orelev-?srlüw

von 30ÜX L Do
Dxtrait vonrposS ,

entzückender Wohlgernch , feinst . Zimmer -
und Taschentuch -Parfüm für die elegante

Welt ,
L Flacon Mk . 1 n . 1 .50 , zu haben bei
C G Heifing , Bürstengesch . , M
Poppe , HandsMuhgeschäft im Peper-
ichen Haufe und in Neu - Heppens bei

G Lutter .

M einen werihen Kunden zur Nach¬
richt , daß jede » Sonnabend

kupfern . Kochgeschirr
mit bestem englischen Zinn ver

zinnt wird .

T .kv. Ecken,
ßz Bismarckstraße 7 .

» S-i'SisgsIii'Lvr s. ö . küsste». kllvüs-
sunöli . u. köepsi 'iiII. ZIuiiga -'t M 3.

phd
'
NZX - pvMAllv

ist d . sirl2l §6 reelle , ssilisstrsn bs
« Ltinis ir. in seiner Wirkung uniiden,
trotksne Llittel 2m 11. Ls>-<
t0rci.6rill.1iA 61D6S vollsri u . sto .riL6rz
Zssr '- und öantrvuvlisss . — Ll'loig
gsrAnlirt . — Liiotiss l n . 2 IVlk

vsiMimsns - radeik,
8Lkil - IbI 8.V., Otiarsotten - 8trai .ss 82-

2ii stadkir irr 'UilllslirisllÄ VSQ
bei II . IV . Dvnkvir , vroAsrio .

ir « L 8

UniversalkM
das beste Klebemittel der Welt ,
zum dauerhaften Zusammcnkttten aller
zerbrochenen Gegenstände aus Glas ,
Porzellan , Holz , Horn re , em
ofiehll Arn . Gossel . - W

Lvolckirtsi 'ssMirls

83inm1UeIlv

.V. Iir »irt«ro4vr«^ , Lerll»,
-irlconaplstr 28 preisüsts grstis.

Ohne Kankurren ? !
Eognaes ,

nur aus Wein gebrannt ,
zu cwlien Preisen .

Ml .
Altestraste 8 .

Rnkü- «Ä llalrrpP
halten bei Bedarf bestens empföhlen

O UZUG «

Hm- fehle mein reichhaltiges Lager in

Hotz- und MktallflrskN ,
sowie Leichenbekleidung .

M . II . Verl . Gökerstr . 11 -

llin wskeveTokstr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

vi ' . KMli
'
8 Skldstbsmiü '

ung

80 . Auslage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Werkags -Wagazi » in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -

räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L Gerriets Nachsatz ,
in Wäret

treuer Nathgeber für alte und , junge
Personen , d,e sich geschwächt fühlen .
Es lese es auch Jeder , der an Nervo¬
sität , Herzklopfen , Verdauungsbe¬
schwerden , Hämorrhoiden leidet , seine
aufrichtige Belehrung hilft jährlich
vielen Hausenden zur HesundyeiL
und Kraft . Gegen Einsendung von
2 Mark in Briefmarken tzu beziehen
von 1^. Li -nsl , Homöopath ,
H re »r , kisLtKKirssse Ar . I I .
Wird in Couvert verscbl . verschickt.

SLiLntirt rsins
DnA8 .rr76iQ6 von clor
Vsrtritzbs - OsssllsoIiLkt ÜVsr n vr

L O » . ,
Oribinalprvison bnbkii btzl

Vli . K «rri «ir»ni » vL^ K

Al

MvSnIII « — LVvIt -
« n88l « IInns 1888 .

Ker-Mederlaae
von

Königstraße Nr . 47 .

Lagerbier L Ltr 20 Mg
36 Ak 3WK .

Knkmvacher L Ltr . 35 Wfg .
„ 20 Ik 3 Mk

Karzer Aönigsvruuuen
Sekterswasser , manes Fabrikat .
Wiederverkäufsrn Htaöatt !



»
Heute Sonntag :

6p. öffentl . 8/tl.t..
Weder Steinkohlen r och Coaks ,

noch Brennholz , noch gewöhnlicher,
Torf entsprechen , Mein für sich ,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem auS einem
ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt

Ilmln LnMm - Ins,
wegen der In ihm vereinigten guten
Eigenschaften, ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich zum Feueran -
machen , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn
räume , er hält gute Kohle, er wird
in der Küche besonders geschätzt, er be¬
darf zur Lagerung eines verhältnis¬
mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert,
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :
K. Stetiger , Wilheln sh . , Bismarckstr. ,
K . Sosath , das
A . Weaener , das. Börsenstraße ,
A . Wahr , das .
G . I . Karms , das . Neuestraße,
K . Fenkhoff , Bant ,
Frau A . Jordan , das .,
Herrn K. Schmidt , das .,

Victoria -Halle.
Heute Sonntag:

Große Tanz - Musik
1 . ILlivm

K . K . Ianssen,di
Z>. K . Jürgens , Heppens ^
K . Mßman » , das ,
A . W . Wrämer , das
K . Kranke , das . .
Lür . Kor « , Neubremen ,
K . -Math , das .,
K Menke « , Kopperhörn ,
Keinr . Keeren , Schaar ,
K . Kimme « , das

Lu8vdM2llll L Vs.,
Maschinentorf - Fabrik,

Barel
Das als streng reell bekannte gro steNettfed ern-Laqer

von I » . in Lübeck
versendet zollfrei gegen Nachnahme
-licht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor
zügliche Sorte Mk . 1,25 . Halb
dannen Mk . 1,50 , prima Mk . 1,80 ,
extra prima Mk . 2,30,2,50 . vorzügl .
Kannen nur Mk . 2,50 , hochfeine
Mk . 3,00 per Pid . — Umtausch ge¬
stattet ; bei 88 Pfd . 5 v/o Rabatt .

/Z

/ -

SinWr . Ser. — Sriefl. Unt«rr .H
ÄauschnleStreUtz i.M .̂

Eintritt jeden Tac;.
Lanschul- Dir.

, 8
HrMSLL

"
H

^ Ich erlaube mir , das rauchende «
: Publikum Wilhelmshavens und m
d Umgegend auf die D

§ Emarsiien- , Fein,- §
8 Mll Grobslklllii - Tabake 8
x aus der Fabrik von ^
^ LnrlKrMin LrvurmnvIr 8
X aufmerksam zu machen . Dieselben X
: sind in den meisten Läden zu ^
V haben . Muster und Preisver - v
ß zeichmsse für Wiederverkäufer h
0 stehen auf Wunsch sofort zu ^
^ Diensten. L

^ Joksnn Hilirvn, 8
^

Bremen , Langenstraße 50 .
^

klursuUrt neue null «tuubkrvtv
das Pfund zu 60 Pf ., M .

orujrvcru i,oos M. 1, : 5, M. 1,7S.

Kri»k Imm
oeisendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfedern Lager von
luekentieim L 6o . , Vlottio s./1/V.
Umtausch gestattet , bei 50 Pfd . 5 pLt Rad.

<ü tsSiro Ssr '-lntis
Koslsniroio prodossnstung
llslsursblungc " i

Das Pfandleih - Geschäft
von

II. ?Siil§8k m Kirnt ,
verl . Roonstr . vis -ü-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Bette « , Teppiche,« , Uhren
Gold- « Silbersachen , neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Ill18tslt sjjf kKvtvUSBSV, kvlMtMN ?? ?
von

CI « »4 .
empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung.

dsl fvcksr MittsrnMA VNW
M«rx . 18 d»8 Xs «!»» » . 4 HI»r.

ösrlinisvks f«u«r - Vvrsivksrungs -ünsislt
ZN Berlin .

- Gegründet 1812 . -
Anträge werden entgegengenommen durch die Agentur von

HrGiVi ' A ILvllvI » , Bismarckstraße 10 .

S » rvVr
LIMM ZL8 M6M8 8MLNL7M

ao L '4LL4rL VL (^ rmivo)

ookiKoLticsnstto mit
soiuikt äos Ksuorul -

VMi'kikliiili, tumeli , 8 l> kWötit II. lliö Vseilrlililig defSkllöi'iill.
Nun aobts äurunk,

cin88 8lob unk ssäsi '
" — blasobo ckio ickor -
IlS — — -

ckor noboustobonckon Untorsot
Diroctors botinäot .

Mobt alloin soüos 8isMi , soäo Mianotto ,
sonäsin «ueb ckor (iosa mmtoiackrucii cksr hhnseiiö
18t KS86t2lioil 6iNK6tr»A6I1 nnck A680ilüt2t. Vor
ssäsr ^ aaiiaiiinimF oäsr Varünnk von Unoli -

alimun ^vll rvircl mithin ennstllLii ^orvurnt nnä rnvar niotit nllsiii
V6K6Q ckör 211 KsrvärtiAönäöii AWtztxüetisii ^olASN, 80nä6iii nnoii
kinsioiitlioii äsi kür ckis Os8üiiäti6it 211 hökürcüitsiickLii Mokitiiöilö ,
äknva sieii äer Oonsument sn 886t26ii rvüräe.

rVm 8eiilu88s eines seäeii Nonnts vercken rvir (Ins Vsr 2eioii -
niss ckerseniASii ikirmeii veröstentlioiiov , belebe sioii soürittlieii
verptlieiiteteii keine > aetiLtimim^eii unseres Kicsiionrs211 verkkuiken .

Svs » vl »t
ein thätiger Agent zur Uebernahme einer Speziaf -Agenirrr der
Frankfurter TransPsm -UnfM - and Masberficherurrgs -
A . -G . ru Frankfurt a . M . Grund -Kapital 5,000,000 Mk -,
Kapital -Reserven 1,016,250 Mk . für Wilhelmshaven und Umgebung ,
gegen Zusicherung guter Provision . Offerten erbittet

ÄGR ° 4nHM « »' KL - AL « Wt

ILn ,
Korvetten -Kapitän a . D -, Barel i . Oldenburg .

Limit
! kauft man am billigstem

bei

rr. Lasel ,
ksmitti' . 88 .

Graue Drell - Corsetts von
ön Ps . bis 1,80 Akk . .

^prima Drell - «. Satiu -Cor -
fetts mit Uhrfeder u . Fischdein -
Einlage von 1 ,50 — 4 ,50 .

8 Mi » s
! kauft man am billigsten I

bei

n . LllZ el .
. Lllliiittl'. sr .

Regenschirme ans bester Glo
rta-Seide 2,50 , mit geradem,
weißen Celluloid-Stock mit Ma¬
lere! 2,90 und 3,50 Mk.

kattznt-8x)r1nSMtzr-NatratMu .
^u« Nrdssen « tot« rorriitdiA. AnsrkEKt die besten

der Welt !
Elastischer , reinlicher und billiger
, als Sprungfeder -Matratzen .

Großes Lager von Hotz -,
Eisen - , engl. Metall -

Bettstellen .
kreislisteu xrutis .

Verkauf zu Fabrikpreisen in

8 kl»t1
'r VideiNWÄ , kisütlr. 84.

He « 1 e S « « « tagr
GroßeTanzmustk

Anfang 4 Ahr .
Zn zah. . . ,^ cm Besuch ladet ein

F«Ii . IK»«ek» lL«, Lothringen.
tsotsl ;«,n „Vanter Schliissel^^.

Großer öffentlicher Ball .
»ss. ^ «ss» Ll88VI » .

Heute Sonntag :

Gvo ^ e Tttnzinnsik .
Gevinirniti -

Heute Sonntag :
M Große öffentliche V

^ rruL , Neubrewen.

Volksgarten Lopperhörn.
Heute Sonntag :

Große Taurmujilr ,
^ Entree 30 Pf - , wofür Getränke ,

wozu ergebenst einladet . _
/ s>.

Schützenhss Kant.
Heute Sonntag :

anz . Musik
bei stark besetztem Orchester. Entree so Pf ., wofür Getränke.

I
*

. LOt « rnsi » i > « R .

Mnklmgartök , KoppMm
Wittme D. Winter.

- Heute Sonntag : -

Grcheröffent !
^ nL» » K 4 Mtir '.

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

Von 5 Uhr anrWarmes Essen.

1luk « ! 86 ll - t-i - 8 t « 11 ell (Patent kieues).
Stsvs S--LL2-/ / Li -onsnti 'ltt unullö̂ lloL.

OLS slQTls ? rLL11S2Us E xlLtts I' s.UrdLUllSH .
UreisUstes mit 1'Lllssiiaoii voll 2eligliiS3so xr -ttis o»a 1r»lieo

katent - Iil1>»der ilixl »Ilemix « ksbriksilt «» :

OO - , 8c-LE >»usi ^ »Mrr> S

MN ALeni
Wsnn ^ Lkjerlopf cisn wsmsnsrug

^ in blsusk - fsrde trägk.

1 ,i « 1i»lK ' 8 k'lklsvlL -llxti 'sot äiont 2UI 8okorÜASii Ltzr-

stsUunA oinor vortroMobon LraktKnppo , soivis 2iir Vorbsssvrnn ^
nnck ^Vür26 allor Lnppvn , Laucsn , Osmüss 11. bloisodspÄssn , nnä
biotot ricbtiZ »QAovaiiät, nobon »« Hssrorcksntlvltsr Itv
qasarliviriLvIt , äus Nittol 2n Kr «88 «i' Lrsparolns im
Hunsbslto . Vor2ÜAlioli68 LturirunASmittol kür Lobvsobs imä
Lruvko.

2n tinbon ln clon Oolsnlnl -, VvIivatvssvnnrvL - null Vroxvn-
8 «S 6b8ktvn , 4pv1kekvn vto.

Redaktion , Druck und -Verlag von -Th . Süß in Wilhelmshaven .
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